
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion – Servatiusweg 19-23 – 53332 Bornheim 
 
Herrn 
Bürgermeister Wolfgang Henseler 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

Bornheim, 11.09.2018 
 
 
 
Initiative der Landesregierung „Bauland an der Schiene“ 
Hier: Große Anfrage gem. § 19 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Rates 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Henseler, 
 
bei der Initiative „Bauland an der Schiene“ der Landesregierung NRW soll es primär darum 
gehen, geeignete Standorte zur Bebauung und mögliche Infrastrukturmaßnahmen zu 
benennen. Hintergrund dieser Initiative ist offenbar die Erkenntnis, dass nur mehr 
Wohnungsbau in allen Segmenten dazu beiträgt, Preisstabilität bei Miete und Eigentum zu 
erreichen. 
 
Die SPD-Fraktion bittet daher in der nächsten Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses 
um die Beantwortung der nachfolgenden Fragen: 
 
1. Welche Flächen sind für eine Aufnahme in dieses Baulandprogramm in der Stadt 

Bornheim geeignet? 
 
2. Welche Rolle spielen – z.B. im zeitlichen Ablauf – in dem Programm die sogenannten 

Prio-1-Kommunen, zu denen auch die Stadt Bornheim gehört? 
 
3. Welchen Stellenwert hat bei dieser Initiative die Forcierung des sozialen 

Wohnungsbaus? 
 

4. Steht bei diesem Programm auch eine verstärkte interkommunale Zusammenarbeit im 
Vordergrund? 

 
5. Könnte durch die beabsichtigte Einbindung der Verkehrsverbünde eine (weitere) 

notwendige Verbesserung des ÖPNV erreicht werden und werden dazu finanzielle 
Anreize geschaffen? 

 
 
Für die Beantwortung herzlichen Dank  
und freundliche Grüße 
 
Wilfried Hanft 

SPD-Fraktion 
im Rat der Stadt Bornheim 
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